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Licentiatenwürde. 1e1 18595 8

Harnack hatte 1n se1ner Dogmengeschichte ILL, 30-33
den Einfluss Vıetorin’s an Augustin nıcht hochs faxı-
ren können vermeınt; das Berechtigte oder Unberech-
ıgte dıeser Hypothese untersuchen ıst, wıe schon der
Titel andeutet, Z weck dıeser Schrift. Sıe nımmt aber einen
mehr indırekten Weg, ındem S10 ach e1lner kurzen Nter-

suchung über Leben un!:‘ Schriften Vietorin’s se1ne theolo

gyischen Anschauungen herausstellt, WOTAanNn sıch ann dıe

Besprechung der rage über des Rhetors Verhältnıs Z

Augustin reıiht Das Hesultat derselben ıst, AsSs letzterer

jenen 1n entscheidenden Zeitpunkten och Sar nıcht kannte,
und als 61 ıh rennen gelernt, nıcht durchaus günstıg ber
ıhn urteilt, oft ıhn polemisırt. Dies wırd 11
einzelnen dargethan un: das esume Yyezogen: << Soll se1ne

(Vıectorin’s) Stellung näher bestimmt werden, annn es

TE dadurch gyeschehen, ass 1a ıhn AaAUS der ähe ugus-
tıin’s entfernt und ın anschlıesst AIl griechische T’heo-

log1ıe WwW1e gyriechische Philosophıe Das autet SahzZ
anders, g, IS W 4ASs Harnack gefunden hat Um einen sıcheren
Entsche1ıd fäallen können, müsste I9  S beıde Schriftsteller
unter diese_m Gesichtspunkt studırt aben; enn auch US

elıner Reihe ÄIIS$SI‘HDgBD. annn INan, ohne asS8s einem
der Ge1ist des Autors präsent ıst aunf se1lınen eigent-
lıchen Standpunkt 1Ur schwer Schlüsse 7zıiehen. Mıt dıiıesem
Vorbehalt aber MUSSEenNnN WIr den Ausführungen S,g zustımmen.

Der miı1t krıtıischem und dıyınatorıschem Scharfsınn W19
miıt Find.erélück oleich begabte Benedıktiner (+ERMAIN


